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1. Allgemeines 

Um eine bessere Betreuung der Studierenden zu gewährleisten, wird die Vorlesung in 

folgenden zwei Gruppen gelesen: 

 Jeweils am Montag 10.15 – 12.00 Uhr von Prof. Dr. Madeleine Simonek, erst-

mals am 22. Februar 2021 

 Jeweils am Dienstag 12.15 – 13.45 Uhr von Prof. Dr. René Matteotti 

Die Gruppe ist frei wählbar. Den Studierenden wird aber empfohlen, die einmal gewählte 

Gruppe beizubehalten. Die Prüfung zur Vorlesung Steuerrecht wird von beiden Dozieren-

den gemeinsam erstellt. Vorlesungs- und Prüfungsstoff der beiden Gruppen stimmen 

demnach überein.  

 

2. Durchführungsart 

Solange infolge der Coronapandemie keine Präsenzveranstaltungen stattfinden können, 

wir die Vorlesung den Studierenden als podcast zur Verfügung gestellt. Der podcast 

sollte in der Regel am Dienstag / Mittwoch nach dem jeweiligen Vorlesungsmontag zur 

Verfügung stehen.  

Ergänzend wird auf OLAT eine Rubrik "Frequently Asked Questions" (FAQ) eingerichtet. 

Wenn Sie Fragen zur Vorlesung und zu den Ausführungen in den Podcasts haben, 

schreiben Sie bitte eine E-Mail mit Ihrer Frage an lst.simonek@rwi.uzh.ch. Wir werden 

die Fragen wie auch die Antworten daraufhin unter der FAQ-Rubrik auf OLAT für alle er-

sichtlich aufschalten.   

 

3. OLAT 

Für die Vorlesung wird auf OLAT ein Kurs eröffnet, in den sich die Studierenden, die die 

Vorlesung besuchen möchten, einschreiben können. Die Folien von Prof. Dr. Madeleine 

Simonek und allfällige weitere in der Vorlesung verwendete Unterlagen sind für die Stu-

dierenden ebenfalls auf OLAT verfügbar.  

 

4. Vorlesung mit integrierten Übungen 

In die Vorlesung ist die Besprechung von Übungsfällen integriert, vor allem im zweiten 

Teil der Vorlesung zu den Hauptsteuern auf Bundesebene. Die Übungsfälle werden nicht 

separat abgegeben und sind jeweils auf den Folien enthalten. Schauen Sie die Folien 
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somit vor der Vorlesung gut an und versuchen Sie die Übungsfälle zu lösen – damit er-

zielen Sie den besten Lerneffekt. Es werden keine Musterlösungen zu den Übungsfällen 

abgegeben. 

 

5. Lehrbuch - Hörerscheine 

In der Vorlesung wird das Lehrbuch Markus Reich, Steuerrecht, 3. Auflage, Zürich 

2020 (Schulthess Verlag) verwendet. Wir gehen davon aus, dass das Buch beim 

Schulthess Verlag online mit Hörerrabatt bestellt werden kann, haben im Moment (8. 

Februar 2021) aber noch nicht die entsprechenden Informationen erhalten. Konsultieren 

Sie dazu später meine Website oder den entsprechenden OLAT Kurs.  

Alternativ kann als Lehrbuch auch verwendet werden: Blumenstein Ernst / Locher Pe-

ter, System des schweizerischen Steuerrechts, 7. Auflage, Zürich 2016.  
 

5.  Ungefährer Vorlesungsplan (Stand 8. Februar 2021)  

 Montag  
10.15-12.00 

Thema Veranstaltung (Vorlesungs- und Prüfungsstoff) 

1. 22.02. Einführung in den Vorlesungsstoff und Übersicht 

Begriff und Erscheinungsformen der Steuer sowie Abgrenzung zu den ande-
ren öffentlichen Abgaben 

Reich, § 1 N 7-22, § 2  

Abgrenzung der Steuer zu anderen öffentlichen Abgaben, insb. die Kosten-
anlastungssteuer (Beginn) 

Reich, § 2 N 13 – 19  

2. 01.03. Abgrenzung der Steuer zu anderen öffentlichen Abgaben, insb. die Kosten-
anlastungssteuer (Fortsetzung) 

Reich, § 2 N 13 – 19  

[§ 3 Rechtsquellen ist weitestgehend bereits in anderen öffentlich-rechtlichen Vorle-
sungen behandelt worden und allgemeine Kenntnisse der unterschiedlichen Arten von 
Rechtsquellen wird vorausgesetzt] 

Föderalistische Kompetenzordnung und Bundesfinanzordnung 

Reich, § 4 N 1 – 13 und 174 – 179, § 7 N 1 – 17 

Elemente des Steuerrechtsverhältnisses 

Reich, § 5 N 1 – 12 und 19 – 59 

Übersicht über die kantonalen Steuern 

Reich § 7 N 65 – 98 

3. 08.03. 

 

Steuerharmonisierungsgesetz 

Reich, § 4 N 18 – 32, § 9 

Verbot der interkantonalen Doppelbesteuerung 

Reich, § 4 N 14 – 17 
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4. 15.03. Verfassungsrechtliche Vorgaben der Besteuerung  

Reich, § 4 N 37 – 158 (mit einem Schwergewicht auf N 119 – 158) 

5. 22.03. Auslegung im Steuerrecht 

Reich, § 6 

6. 29.03. 

 

Mehrwertsteuer  

Reich, § 7 N 26 – 33, § 33, § 34 N 1 – 10 und 32 – 92a 

7. 12.04. Verrechnungssteuer (und Stempelabgaben) 

Reich, § 7 N 34 – 48, § 28, § 29 N 1 – 8, 15 – 27, 48 – 54, 56, 60 – 66 und 70 
- 80 

8 19.04. Einkommenssteuer: Subjektive Steuerpflicht, Einkommensbegriff, Aufwand-
besteuerung (Grundsatz), Partnerschafts- und Familienbesteuerung  

Reich, § 10, § 11 N 1 – 12, 17 – 21, 24 – 26, 32 – 42, 46 – 63 und 67 - 73, § 
12 N 1 – 15 und 18 – 53 

9. 26.04. 

(8.00-9.45 
Vorholen 

von 
Pfingst- 
montag) 

Einkommenssteuer: Einkommen aus Erwerbstätigkeit, Begriffe der unselbst-
ständigen und selbstständigen Erwerbstätigkeit, inkl. nebenberuflicher ge-
werbsmässiger Tätigkeit 

Reich, § 13 N 1 – 13, § 15 N 1 – 38 und 46 – 51 

Grundsätze der Ermittlung des Einkommens aus Erwerbstätigkeit 

Reich, § 13 N 15 – 31, § 15 N 54 – 61, 123 – 130, 134 – 138 und 143 – 147 

10. 26.04. 

(10.15-
12.00) 

Einkommenssteuer: Einkommen aus Vermögen, Vermögensertragsbegriff, 
Einkommen aus unbeweglichem Vermögen inkl. Gewinnungskosten 

Reich, § 13 N 33 – 64 und 72 – 97 

11. 

 

03.05. 

 

Einkommenssteuer: Einkommen aus beweglichem Vermögen: Einkommen 
aus Guthaben, Einkommen aus Beteiligungen, Gewinnungskosten 

Reich, § 13 N 102 – 106, 113 – 133, 162, 184 + 185 und 219 – 226 

12. 

 

10.05. 

 

Einkommenssteuer: Übriges Einkommen und Abzüge  

Reich, § 13 N 204 – 218, 245 – 253, 256 und 269 – 279  

Zeitliche Bemessung und Steuermass 

Reich, § 16 N 1 – 22, § 17 N 1 – 5 und 20 – 25, § 21 N 1 – 6, § 22 

Gewinn- und Kapitalsteuer: Selbstständige Besteuerung von juristischen Per-
sonen, Separations- und Integrationstheorie, Bedeutung der Rechtsform, 
subjektive Steuerpflicht, Steuerbefreiung  

Reich, § 18, § 19 N 1 – 23 

13. 17.05. 

 

Gewinn- und Kapitalsteuer: Grundsätze der Gewinnermittlung, Massgeblich-
keitsprinzip, Kapitaleinlagen und Kapitelentnahmen, verdeckte Gewinnaus-
schüttung 

Reich, § 20 N 1 – 4, 6 – 30 und 56 – 64, § 15 N 61 – 73 

 24.05. Pfingstmontag (Vorlesung fällt aus und wird am 26.04. vorgeholt) 
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14. 31.05. 

 

Besondere Sachverhalte im Verhältnis Gesellschaft – Anteilsinhaber (indi-
rekte Teilliquidation / Transponierung) 

Reich, § 13 N 134 – 141 und 147 – 161 

Gewinn- und Kapitalsteuer: Beteiligungsermässigung, Besondere Besteue-
rungsformen 

Reich, § 23 N 1 – 13 und 28 – 46 

Einkommens- und Gewinnsteuer: Veranlagungs- und Beschwerdeverfahren 
(Grundsätze) 

Reich, § 26 N 1 – 58 und 110 – 137, § 27 N 1 – 44 

 


